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2. Benefiz-Kunstauktion LebensKünstler  

Montag, 11.02.2008, 19:00, Hamburg Marriott Hotel, ABC-
Straße, Hamburg (Innenstadt) 

60 Kunstwerke, darunter Gemeinschaftsproduktion Meese / Richter aus 
dem Assoziations-Zyklus "Der archäologische Schrecken"  
  

Am 11. Februar 2008 werden im Hamburg Marriott Hotel 60 Kunstwerke für die NCL-
Stiftung versteigert. Eine Vielzahl von Künstlern unterstützt die NCL-Stiftung in ihrem 
Anliegen, Forschungsarbeit zu initiieren und eine Therapie gegen die tödliche 
Stoffwechselkrankheit zu entwickeln.  

 Aufsehenerregend: Die Shooting-Stars der internationalen Kunstszene, Jonathan Meese 
und Daniel Richter, stifteten ein Gemeinschaftswerk aus dem Zyklus „Der archäologische 
Schrecken“, der derzeit im Helms-Museum in Hamburg zu besichtigen ist. Ein besonderer 
Akzent wird im Bereich Photographie mit innovativen Arbeiten u.a. von Tim Berresheim 
und Corinna Holthusen gesetzt. Neben Werken der klassischen Malerei, bspw. einem 
Alstermotiv von Ivo Hauptmann, entstanden um 1950, finden sich unterschiedliche Werke 
zeitgenössischer Kunst, so auch eine Holzarbeit der Bildhauerin Annette Streyl. Auch eine 
Gruppe russischer Künstler aus dem Frankfurter Raum, die  "Ostrov Artgroup", unterstützt 
die Arbeit der NCL-Stiftung.  

Als besondere Zugabe kommen zwei im Zuge von John Neumeiers Benefiz-
Ballettwerkstatt am 13. Januar 2008 entstandene Fotografien zur Versteigerung, die von 
dem Star-Choreographen signiert sind. Für Ballettfreunde sind vor allem auch die 
Portraitaufnahmen des Hamburg Ballett von Rebecca Hoppé interessant, der Urenkelin des 
berühmten Portraitfotografen Emil Otto Hoppé, der seinerseits als erster Fotograf das 
Russische Staatsballett begleitete.  

Die NCL-Stiftung erwartet einen spannenden Abend – prominente Gäste wie Dagmar 
Berghoff, Sibilla Pavenstedt, Ian K. Karan und Hermann Schnabel haben ihr Kommen 
bereits angekündigt. 
 
Eine vollständige Liste der Künstler und angebotenen Werke finden Sie im Internet unter 
www.ncl-stiftung.de.  
 
Schriftliche und telefonische Gebote möglich! 
 
Akkreditierung erbeten.  

http://www.ncl-stiftung.de/
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